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Von Alexander Steinwender




A) Verbreitung

Bei Kfz 4 handelt es sich um eine Softwarelösung für den Kfz-Sachverständigen, welche bei allen großen Österreichischen Versicherungen (Allianz, Donau, Generali, Interunfall, UNIQA, Victoria-Volksbanken, VVD, Wiener Städtische) bei Autofahrerclubs (ÖAMTC und ARBÖ) sowie bei Sachverständigenbüros im Einsatz ist.

B) Funktionsumfang

Die Software ermöglicht es dem Sachverständigen alle für einen Kfz-Schaden relevanten Informationen aufzunehmen und elektronisch weiter zu verteilen oder auch auszudrucken. Zu den aufgenommen Daten gehören die beteiligten Personen wie Versicherungsnehmer und Geschädigter sowie Fahrzeugrelevante Daten wie Marke, Modell und Type des Fahrzeuges. Ebenso erfasst und gespeichert werden die für die Reparatur notwendigen Ersatz- und Lackteile sowie die für die Beweissicherung hergestellten digitalen Fotos.

In Summe handelt es sich dabei um rund 300 Eingabefeldern und 5 n-Beziehungen. Sowie Anbindung zu Fremddaten und Programmen von Drittanbietern. Im folgenden möchte ich auf die Anbindung zu den eurotax-Daten (entspricht in Deutschland den Schwacke-Listen) eingehen.

C) eurotax-Daten

Die eurotax-Daten sind in die Bereiche Fahrzeug, Sonderausstattung, Ersatzteile und Lackteile unterteilt. Die Fahrzeugdaten sind aus Sicherheitsgründen Verschlüsselt und werden erst bei Bedarf entschlüsselt.

Unser Programm ermöglicht es dem Sachverständigen ein Fahrzeug über die Marke, das Modell und den Typ genau zu bestimmen. Wobei sich aktuell ca. 34.800 Fahrzeuge in der Datenbank befinden (mit einem Zuwachs von 400 Fahrzeugen pro Monat).

Dem Anwender wird in weiterer Folge die Sonderausstattung des gewählten Fahrzeuges angezeigt wobei hier zwischen 30 und 300 Sonderausstattungen aus 1,3 Millionen selektiert werden.

Bei den Ersatzteilen werden dem Anwender rund 400 fahrzeugspezifische Ersatzteile unterteilt in 7 Gruppen zur Verfügung gestellt. Die Auswahl erfolgt aus 1,6 Millionen Teilen.

Die fahrzeugspezifische Lackierung umfasst rund 50 Teile pro Fahrzeug, wobei auch eine automatische Verknüpfung zwischen den Ersatzteilen und den Lackteilen implementiert wurde, die dem Anwender bei Auswahl eines Ersatzteiles sofort die möglichen Lackierungen des Teiles zur Auswahl präsentiert.

Die eurotax-Daten werden jedes Monat aktualisiert und bestehen aus 19 über verschiedene Relationen miteinander verbundenen Tabellen. In Summe handelt es sich um monatlich 140 Mbyte an Daten welche von unserem Programm verwaltet werden. Es ist auch durchaus üblich die Daten ein Jahr evident zu halten was eine Datenmenge von 2 Gbyte ergibt.

D) Zusammenfassung

Die anfallenden Daten sind doch schon sehr beträchtlich, haben aber unter Foxpro immer sehr schnelle Ergebnisse geliefert. Die Datenzugriffe von Foxpro sind sogar so schnell, dass es auch möglich ist die eurotax-Daten von einem CD-Rom Laufwerk zu lesen ohne das der Benutzer auf den Maskenaufbau warten muss.
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